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Aus den Manövern der 1. englischen Division in Hamp
shire. Ein Fliegerabwehrgeschüt} in Aktion Im Airmel-Kanal, nahe der englischen Küste, stießen leiste Woche in dickem Nebel die beiden Schiffe Cassard und Kur»

distan zusammen. Unser Bild «igt den sinkenden Cassard, dessen Passagiere und Mannschaften gerettet werden konnten
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der Hauptschuldige und die beiden
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Willi und Walter
Weber
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Betruges an der amerikanischen

Regierung angeklagt ist

Der Papst brinat der Entwicklung des Automobils großes Interesse entgegen
Unsere Aufnahme Seigt ihn mit Vertretern der Automobilindustrie, von

denen er sich die technischen Neuerungen vorführen laßt

einem PorträtmalerDer König von Rumänien sitjt am

gfo~ i lasseug \
der Welt, deE

«Argosy=Apparat»
der Imperial Airways, TsÄSssS'
der außer den Piloten 18
Personen zu befördern ver=
mag, bat seinen Dienst ^wischen
Eondon und Berlin aufgenommen

In eine redit ungemütliche Situation gelangte letzte Woche ein Eastwagen auf der Arcole=Brücke in Paris, der

Zur Vermeidung eines Unglücks eine rasche Wendung ausführte und dabei mit dem Motor das Brückenge-*
länder durchstieß

Blick auf die Pia??etta von San Marco in Venedig während der Aufnahmen für
den Großfilm «Casanova»

orfiihrungsraumBlick in den vollständig ausgebrannten
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Dr. Friedrich Hegar, der verdiente Gründer des Konservatoriums, der nach
4t jähriger Tätigkeit von der Direktion zurücktrat |§j| Schwappt

Volkmar Andreae
der

jetzige Direktor

1526 DIE BURG MESOCCO 1926
12. HERBSTMONAT

CY^n 11 und 12. September begingen der Flecken und die Talschaft Misox mit Gottesdienst, Freuden-
deTßuVo MesoL DUS Pf ^ 4oo{fh7Se Gedächtnisfeier an die Erstürmung und Zerstörungder Burg Mesocco. Das Festspiel «Gaspare Boelini», ein Drama von Dr. A. Marca, Misox, machte dielfÏTtr ST^erSten Schicksal der Burg Mesocco bekannt. / Auf dem genannten Schloß, imerrhch schonen Bergtal Misox, saß vor langen Zeiten der mailändische Vogt Trivulzio. Da die Burg in denHänden jener einflußreichen und mächtigen Familie den Schlüssel und eine stetige Gefahr für Grau-bunden bedeutete, entschloß sich die Talbevölkerung, das Schloß für ÖOOO Florin eine für dte daml

Df. Carl Attenhofer, der im Jahre 1914 verstorbene Komponist'und verdiente
Zweite Difelrtrtf

Festsottesdienst im Schloßhof der Ruine Phot. Ryffei

hgen Verhältnisse ungeheure Summe - käuflich zu erwerben. Sie wurden handelseinig und der NotarBoelini sollte dem Kastellan Trivul^o noch die le^te Rate für den Schloßauskauf aushändigen. Der
lolSvogt versuchte aber, die ganze Abmachung wieder rückgängig zu machen und Boelini setzte sich

Zur Wehr Hierauf ließ sich Trivulzio zu einem Bestechungsversuch und als dieser nichts fruchtete, zuGewalttätigkeiten hinreißen. Er kerkerte den Volksvertreter Boelini ein. Als er auch auf diese Weisenicht zum Ziel gelangen konnte, stürmte er den gefangengehaltenen Notar über eine Schloßmauer in dieTiefe hinab. Sterbend empfahl der Freiheitsheld Boelini Weib und Kind seinen Freunden, die ihn mitgend antrafen. Aus Rache gegen den ehemaligen Schloßherrn steckte das Volk vonMisox die Burg m Brand. / Das Schloß, das eine Zierde des dortigen Landschaftsbildes ist, wäre dem
gänzlichen ZerfaU anheimgefallen, wenn sich nicht die «Pro Campagna» mit dem Wiederaufbau, der
Lrhaltung und Ausbesserung der Schloßruine großzügig befaßt hätte. Die Renovation soll bis heute
etwa fr. 76,000. gekostet haben und ist größtenteils aus freiwilligen Beiträgen und durch Fronarbeit

schweizerischer Studenten ermöglicht worden.

Df. Bossi,
Phot. Steinemann Chur (links)

und alt Bundesrat Calender (redits) während der Aufführung des Festspiels Farbenprächtige Trachtengruppe fröhlicher Bäiuermnen Phol. Steinemann
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